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Ausgangslage. 
Die Strecke Zürich–Winterthur ist ein Kernstück des regionalen und schweizweiten Bahnver- 
kehrs. Im Auftrag des Bundes plant die SBB den Ausbau der Bahnstrecke Zürich–Winterthur 
mit dem Brüttenertunnel und dem Ausbau der Bahnhöfe Wallisellen, Bassersdorf, Dietlikon 
und Winterthur Töss. Dies ermöglicht die notwendigen Angebotssteigerungen. 

Projektinhalt. 
Die SBB führt zwei Horizontalbohrungen im Bereich der geplanten Linienführung durch. Diese 
geologischen Erkundungsmassnahmen werden wichtige Erkenntnisse zur Beschaffenheit des 
Untergrundes geben. 
Die Bohrungen führen horizontal rund 670 Meter vom künftigen Tunnelportal Bassersdorf bis 
zur Abzweigung Mülberg und erfordern gewisse Installationen für die Bohreinrichtungen. 
Um das Bohrgerät und die Bohrspülung vor schlechter Witterung zu schützen, wird ein be- 
heiztes Zelt errichtet. Nach Abschluss der Untersuchungen werden alle Installationen wieder 
abgebaut und der heutige Zustand wird wieder hergestellt. 

Zeitplan und Durchführung. 
Die Bohrungen finden von November 2023 bis Juni 2024 gemäss Terminprogramm im Ein- 
schichtbetrieb, tagsüber an Werktagen statt und werden im Auftrag der SBB durchgeführt. 
Je nach geologischen Gegebenheiten sind Abweichungen vom Terminprogramm möglich. 

Weitere Informationen zum Bauprojekt finden Sie auf sbb.ch/mehrspur 
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